Mit Klassikern in den Mai
„Uli’s Garage“ schickte den „Winter zurück an den Nordpol “[image: Bild Tanz in den Mai]
DÖTLINGEN (dls) - "Wir schicken den Winter endgültig zurück an den Nordpol", hatte die Rockband "Uli's Garage" versprochen. Ihren Worten ließen die Musiker Taten folgen: Am Mittwochabend ließen sie ein derart rockiges Gewitter im Saal des Dötlinger Schützenhofs "Unter den Linden" auf das Publikum los, dass den Besuchern die Musik in die Glieder fuhr.

Bei ihren handgemachten Rockklassikern, stilistisch konsequent auf Stücke der 60-er bis 80-er Jahre beschränkt, wurde es nicht nur ausgemachten Rockmusik-Fans heiß. Keiner konnte sich diesem musikalischen Feuerwerk entziehen. Nach wenigen Songs zum Aufwärmen, wobei bei den meisten vom Scheitel bis zur Sohle alles scheinbar ganz von allein mitwippte oder -zuckte, forderte dann "Cocaine", der Rockklassiker von J.J. Cale, die Besucher endgültig zum Tanzen auf. Und immer wieder bewiesen die fünf Musiker, dass es für gute Musik keiner übermäßigen Elektronik bedarf.
Die Rockwerkstatt schwelgte in musikalischen Erinnerungen, als Rocklegenden wie Santana, Stones, Spencer Davis Group, Beatles, Z.Z. Top und viele andere Rockgeschichte schrieben. Nicht wenige Titel wie "Sweet Home Alabama", Black Magic Woman", "Born To Be Wild" oder "Power Of Love" konnte fast jeder der Gäste mitsingen. Selbst das 17-minütige Kult-Rock-Stück "In A Gadda Da Vida" von Iron Butterfly oder auch "Child In Time" von Deep Purple fehlte in ihrem Programm nicht.
"Uli's Garage", das sind Martin Glup (Gitarre/Gesang), Sven Gattermann (Gitarre/Gesang), Rafael Jung (Keyboards/Gesang), Wolfgang Hitschler (Bass) und Mathias Büsseler (Schlagzeug). Eine Band, die sich konsequent auf rockige Oldies zwischen 1960 und 1980 eingeschossen hat. "Alle neuen Titel, die wir in unser Repertoire aufnehmen, werden streng nach ihrer Erstveröffentlichung befragt", lacht Rafael Jung. Soll heißen: Älter als 1960 geht nicht, das ist schon Klassik. Und jünger als 1989 geht auch nicht, das ist noch nicht ausreichend "abgehangen".
Schlagzeuger Mathias Büsseler ist übrigens erst seit Februar dieses Jahres Mitglied der Band. "Durch sein Mitwirken haben wir ohne Zweifel an Professionalität gewonnen", weiß Jung.
... So wurde bei bester Stimmung rockig in den Mai getanzt.


"Uli's Garage" spielte im Dötlinger "Schützenhof" zum Tanz
in den 1. Mai auf und sorgte für gute Stimmung.                Foto: dls
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